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Demographischer Wandel und Auswirkungen auf 
die Erwerbsbevölkerung

• Durch den demographischen 
Wandel gibt es seit 2003 mehr über 
50jährige Erwerbspersonen als 
unter 30jährige.

• Der Anteil der Älteren in den 
Unternehmen wächst die nächsten 
Jahre ständig weiter.

• Diese Veränderung innerhalb der 
Belegschaften erfordern 
Maßnahmen in den unterschied-
lichsten Bereichen (z.B. Gesund-
heitsförderung, Sicherung der 
Erfahrung älterer Mitarbeiter, 
verändertes Recruiting) [Quellen: Statistisches Bundesamt; Fuchs/Thon (1999); Fuchs 

(1994); GfAH Gesellschaft für Arbeitsschutz- und 
Humanisierungsforschung mbH.]
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Situation bei der BSR

• Die demografische Situation bei den BSR bedingt, wie in anderen 
Unternehmen, dass in den nächsten Jahren zahlreiche Mitarbeiter 
aus Altersgründen ausscheiden werden. 

• In wissensintensiven Bereichen wird deshalb eine effizienten 
Weitergabe der Erfahrungen älterer Mitarbeiter der BSR sehr wichtig. 

• Eine besondere Bedeutung kommt dabei den Schnittstellen zwischen
einzelnen Bereichen zu, die oft weniger gut dokumentiert sind als die 
bereichsinternen Informationen. 

Aus diesem Grund wird ab Juli 2009 ein Erfahrungszentrum
bei der BSR aufgebaut.
Dieses Erfahrungszentrum bedient sich neuer web2.0-
basierter innovativer Ansätze zum Wissenstransfer.
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Prognose Altersstruktur BSR 2018
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Deutsche Großstädte: Demographiemaßnahmen
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Einrichtung eines Erfahrungszentrums der BSR

equeo / Synergie unterstützen beim Aufbau; später wird das Erfahrungszentrum 
selbständig betrieben. 

Das Erfahrungszentrum wird bei PI angesiedelt und arbeitet BSR - übergreifend.

Das Erfahrungszentrum hat folgende Aufgaben:

Koordination
-Ansprache Erfahrungsträger
-Organisation des Prozesses
-Bereitstellung einer 
technischen Infrastruktur

Dokumentation
- Dokumentation des 

Erfahrungswissens 
- Mediale Abbildung der 

Erfahrungen

Distribution
- Erfahrungswissen 

veröffentlichen
- Pflege der 

Distributionsplattform
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Ziele des Erfahrungszentrums

Ziele für die erste Phase (bis Ende 2009):
• Aufbau eines funktionierenden Prozesses der Identifikation des 

Erfahrungswissens und der Dokumentation.
• Bereitschaft der Erfahrungsträger wecken, an der Sicherung ihres 

Wissens mitzuarbeiten und ihre Erfahrungen weiterzugeben.
Ziele nach der ersten Phase:
• Gute Nutzung des entstandenen inhaltlichen Angebots durch 

Mitarbeiter der BSR.
• Integration der Arbeit des Erfahrungszentrums in das allgemeine 

Informationsmanagement der BSR.
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Einführungsprozess: Personeller Prozess 
Im Vordergrund steht der personelle Prozess

Juli 09

Aug 09

Sept 09

Okt 09

Nov 09

1) Auswahl der Experten 

2) Einladungsschreiben an die Experten; Flyer

3) Erstellen eines strukturierten 
Interviewleitfadens

4) Einzel-, Gruppengespräche oder Workshops 
mit den Experten (Angebote zum Austausch)

5) Qualifizierung der Interviewer zum 
methodischen Vorgehen

6) Interviews mit den Experten (zunächst begleitet, 
dann durch BSR)

7) Auswertung mit den Experten 

Zu 1) Auswahl der Experten
erfolgte durch Vorstand,
Führungskräfte und den
Leiter des Erfahrungszentrums

Zu 2) Entwurf equeo / Synergie;
Abstimmung Leiter Erfahrungs-
zentrum,  Vorstand 

Zu 4) Themen: 
- Abgrenzung Wissen / Erfahrung 
- Darstellung Vorgehen
- Vorbereitung auf 

Fragestellungen bei den 
Interviews

- Zeitplan
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Einführung: Infrastuktureller Prozess 
Was ist wichtig für die BSR, wie wird dieses Wissen gesammelt 

Aug 09

Sept 09

Okt 09

Nov 09

1) Definition der Wissensgebiete, Schaffen einer 
Wissenslandkarte 

2) Prüfen, welche Methoden zum Sammeln von 
Erfahrungen anwendbar sind

3) Sammeln von Datenquellen  

4) Technische Verknüpfung dieser Datenquellen

5) Installation einer qualifizierten Suchmaschine
6) Planung für die Pflege des Wissenspools 

Sammeln

Sortieren
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Einführung: Technischer Prozess
Auswahl und Bereitstellung der technischen Mittel

1) Aufbau und Gestaltung der Plattform

2) Auswertung und Aufbereitung der 
Interviews 
Befüllen der DB, Installieren Wiki

3) Verknüpfung mit dem Prozess-
management und der bestehenden 
Informations/ Wissensmanagement-
struktur

Sept 09

Okt 09

Nov 09

Dez 09

Hauptmedien

Video

Wiki

Expertendatenbank
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Vielen Dank!


